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RESIDENZIA
10.     AUSGABE    JANUAR – JUNI 2017

UNSERE RESIDENZ IN DIE TOP 10 
DER BESTEN ARBEITGEBER GEWÄHLT

KONZERT DES UKRAINISCHEN KÜNSTLER-
DUOS NATALIA & ANTON SHAPOSHNYKDUOS NATALIA & ANTON SHAPOSHNYK

VORTRAG IN DER RESIDENZ 
UELI STECK – 
DER BEKANNTE EXTREM-
BERGSTEIGER ÜBER SEINE 
ABENTEUER IN DEN BERGEN



Unser nächstes Event-Highlight gilt der Fas-
zination der Berge. Ueli Steck, der bekannte 
Schweizer Extrembergsteiger, erzählt über 
seine packenden Abenteuer in den Alpen 
und im Himalaya. 
Es freut uns ausserordentlich, dass wir ne-
ben den guten Ergebnissen in der Bewoh-
nerumfrage nun auch als Arbeitgeber her-
vorragend abgeschnitten haben. Beim 
Swiss Arbeitgeber Award belegten wir 
schweizweit den ausgezeichneten 7. Rang.

Im persönlichen Interview lässt sich unser 
langjähriger Küchenchef Christoph Häberli 
über die Schulter blicken und erzählt, was 
die verbesserte Führungsstruktur unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern bringt.
Im März dürfen wir das international re-
nomierte Künstlerpaar Natalia und Anton 
Shaposhnyk mit einem seiner klassischen 
Konzerte bei uns begrüssen.

Marcel Aff olter, Direktor

HERZLICH WILLKOMMEN
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Auftakt

GANZTÄGIGER BEWOHNERAUSFLUG, DIENSTAG, 9.5.2017

Unser Ausfl ugsprogramm

Reiseroute: 
Ittigen – Murten – Neuchâtel – Yverdon – Vallorbe – Lac de Joux – Signal 
de Bougy – Féchy – Rolle – Broyetal – Murten – Schiff enensee – Ittigen

Kosten je Person: Fr. 85.00

Der Apéro im Restaurant von Signal de Bougy wird von uns off eriert.

Der Aussichtspark Signal de Bougy oberhalb Rolle bietet einen prächtigen Rund-
blick über den Genfersee und die angrenzenden Bergketten. Unser beliebter 
Bewohnerausfl ug garantiert wie immer viel Spass und Gaumenfreuden bei ange-
regter Geselligkeit.

BEWOHNERINFORMATION
MONTAG, 23.1.2017 
15 UHR, PALMENSAAL
An der jährlichen Bewohnerinformation 
schauen wir noch einmal auf das vergan-
gene Jahr zurück und geben einen Aus-
blick auf das laufende Jahr. Die Kadermitar-
beitenden und Marcel Aff olter informieren 
Sie über die geplanten Aktivitäten und 
beantworten gerne Ihre Fragen zu aktu-
ellen Themen.
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MITARBEITENDE AUS ALLER WELT

HUGO LUCIO COLONIA LAZARO
Pfl egehelfer SRK

Als französisch-peruanischer Doppelbür-
ger war Hugo Lucio Colonia Lazaro ur-
sprünglich ausgebildeter Bergführer in 
Peru und in der Schweiz. Die Begeisterung  
für die Berge ist geblieben, auch wenn er 
heute nur noch als Hobby im Gebirge un-
terwegs ist. Er ist ausgebildeter Pfl ege-
helfer SRK und blickt auf eine langjährige 
Erfahrung zurück. Als ehemaliger Bergfüh-
rer bleibt er stets ruhig und lässt sich auch 
durch Extremsituationen nicht aus dem 
Konzept bringen. Das zeichnet ihn neben 
seinem Einfühlungsvermögen auch als zu-
verlässigen Notfallhelfer aus.

JOSETTE GASSER  |  Bewohnerin seit 2015

Peru/Frankreich
  FOLGE   4

    
    

    
    

    
  L

uftl
in

ie: 1
0.242,65 km

PERU

« Ich bin seit einem Jahr in der Pflegeabteilung und schätze einer-
seits die grosse Selbstständigkeit und andererseits die Sicherheit 
und Geselligkeit. Besonders schön ist auch die humorvolle Atmo-
sphäre und dass ich mit Herrn Colonia französisch sprechen kann.»

FRANKREICH

SCHWEIZ
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Ueli Steck
Der bekannte Extrembergsteiger wurde 
1976 geboren und wohnt zusammen mit 
seiner Frau Nicole in Ringgenberg. Bereits 
mit 18 Jahren bezwang er die Eigernord-
wand. 2009 folgte die Besteigung des ers-
ten Achttausenders, des Gasherbrum II in 
Pakistan (8035 m). In kurzen Abständen 
folgten weitere 8000er inklusive des 
Mount Everest und des Annapurna. Ne-
ben seiner Begeisterung für die Berge ist 
er auch ein erfolgreicher Buchautor und 
widmet sich gelegentlich dem Gleit-
schirmfliegen oder Marathons.

Alpen & Himalaya
VORTRAG  
VON UELI STECK
MO, 26.6.2017 
15 UHR, PALMENSAAL
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Unser Event-Glanzpunkt in diesem Halbjahr ist der Vortrag des Schweizer Alleinbergstei-
gers Ueli Steck, auch «The Swiss Machine» genannt. In seiner Karriere als Alpinist hat er 
den schmalen Grat zwischen lebenshungrig und lebensmüde schon öfters durchlebt. 
Sieht man Ueli Steck die Eigernordwand klettern, reibt man sich verwundert die Augen. 
Er steigt so elegant, routiniert und leicht bepackt zum Gipfel, als sei das alles nur ein Spa-
ziergang. Vor allem das atemberaubende Tempo, in dem er scheinbar mühelos hinauf-
steigt, ist beeindruckend. Wo andere versierte Bergsteiger einen ganzen Tag benötigen, 
klettert Ueli Steck in 2.47 h – und ein weiterer Speedrekord ist gebrochen.

DER SCHWEIZER ALPINIST UELI STECK KLETTERT DIE GROSSEN 
WÄNDE DER ERDE IM ALLEINGANG, UND DAS IN EINEM TEMPO, 
DAS MAN NOCH BIS VOR KURZER ZEIT FÜR UNMÖGLICH GE-
HALTEN HÄTTE.

«DAS ABENTEUER 
FÄNGT DA AN, 
WO NICHT MEHR ALLES  
VORHERSEHBAR IST.»

Alpen & Himalaya
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Swiss Arbeitgeber Award
Für einmal standen unsere Mitarbeitenden im Fokus. In einer  
detaillierten Mitarbeiterbefragung durch das unabhängige Insti-
tut icommit wurde die Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden  
ermittelt und dokumentiert. In der Kategorie der KMU von 50–99 
Mitarbeitenden belegen wir gesamtschweizerisch den hervorra-
genden 7. Rang. Dass sich eine hohe Mitarbeiterzufriedenheit  
direkt auf die Betreuungsqualität auswirkt, versteht sich von 
selbst. Wir freuen uns, dass sich die hohe Qualität und der gute 
Spirit in unserem Hause auch mit gesamtschweizerisch vergleich-
baren Zahlen belegen lassen. Wir danken unseren Mitarbeitenden 
für die engagierte Teilnahme und für die guten Bewertungen. 

Volle 
Zustimmung

IN DER UNABHÄNGIGEN MITARBEITERBEFRA-
GUNG «SWISS ARBEITGEBER AWARD» BELEGT 
UNSERE RESIDENZ SCHWEIZWEIT DEN HER-
VORRAGENDEN 7. RANG. 

Mittlere 
Zustimmung

Geringe bis keine 
Zustimmung

Mit meiner  
Arbeitssituation  
bin ich in allem  

zufrieden

Würden Sie 
Ihren Arbeitgeber 

Freunden oder 
Bekannten  

weiterempfehlen?

27% 73%

56%

40%

4%
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Swiss Arbeitgeber Award

In diesem 
Unternehmen 

herrscht ein 
guter Spirit

Ich habe 
genügend Zeit, 

um meine 
Aufgaben 

zu erledigen

14%

50%

15%

36% 30%

55%

Unsere Mitarbeitenden haben uns 
als einen der besten Arbeitgeber 

der Schweiz ausgezeichnet.
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SIE ÜBERNEHMEN PER 2017 DIE GE-
SAMTVERANTWORTUNG FÜR DIE AR-
CADIA-KÜCHE. WAS ÄNDERT SICH?
Ich bin ja bereits seit 2013 für die Küche 
verantwortlich. Es ändert sich also nichts 
Grundsätzliches. Die gehobene Gourmet-
Qualität und die grosse Auswahl an ver-
schiedenen Menüs im Palmensaal bleiben 
erhalten und werden weiter ausgebaut. 
Verbesserungen werden aber erst ab Mitte 
Februar richtig spürbar sein. 

WIE WIRKT SICH DIE NEUE, FLACHERE 
FÜHRUNGSSTRUKTUR AUS?
Ich kann dadurch meine persönliche Note 
noch besser einbringen und neue Ideen 
schneller umsetzen. Zudem werden die 
Abläufe in der Küche vereinfacht, was zu 
noch mehr Flexibilität und Qualität führt. 
Wünsche und Anregungen der Bewoh-
ner/innen kommen noch direkter zu mir.

WIE VIELE MITARBEITENDE ARBEITEN 
IN DER KÜCHE?
Mit total 10 ausgelernten Köchen haben 
wir einen sehr hohen Anteil an qualifi zier-
ten Mitarbeitenden. Dazu kommen 6 Hilfs-
kräfte und eine Lehrtochter im ersten 
Lehrjahr.

WIE LÄUFT DIE ZUSAMMENARBEIT MIT 
SOUS-CHEF MATTHIAS RAU?
Wir kennen uns schon lange und sehr gut, 
arbeiten also quasi Hand in Hand. Obwohl 
er erst seit knapp einem Jahr bei uns ist, 
hat er sich schon sehr gut eingelebt und 
unsere Philosophie gut verinnerlicht.

SIE MACHEN MOMENTAN DIE AUSBIL-
DUNG ZUM CHEFKOCH. WAS BRINGT 
DAS DEN BEWOHNER/INNEN?
Die Ausbildung vermittelt wertvolles De-
tailwissen in verschiedensten Bereichen 
wie z.B. der gesunden Ernährung und in 
der Optimierung der betrieblichen Abläu-
fe. Das fl iesst direkt in meine Arbeit ein.

KOMMT DAS ESSEN FÜR DEN PALMEN-
SAAL WIRKLICH ZU 100% AUS DER 
ARCADIA-GOURMETKÜCHE?
Um den Anforderungen und Wünschen 
unserer Bewohner/innen noch besser ent-
sprechen zu können, werden die Menüs in 
Zukunft für den Palmensaal speziell zu-
sammengestellt. Es sind aber defi nitiv im-
mer ein und dieselben qualitativ hochwer-
tigen Zutaten und dasselbe Team, das die 
Menüs mit Liebe zubereitet, genau wie im 
Restaurant Arcadia. 

SIND SIE IN DER KÜCHE NICHT ETWAS 
WEIT WEG VON DEN BEWOHNER/IN-
NEN?   
Dank der guten Zusammenarbeit mit dem 
Palmensaal-Team von Frau Häberli bekom-
me ich jegliches Feedback der Bewohner/
innen lückenlos mit. Zudem haben wir un-
ser bewährtes Feedback-Formular am Ein-
gang, wo sie sich direkt äussern können. 
Selbstverständlich stehe ich den Bewoh-
ner/innen auch gerne für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung.

WAS GEFÄLLT IHNEN BESONDERS?
Mir gefällt die grosse Abwechslung mit 
dem Restaurant, dem Palmensaal und der 
Pfl egeabteilung, mit ihren jeweils ganz in-
dividuellen Anforderungen. Ganz speziell 
freue ich mich darauf, mich in Zukunft 
noch mehr in den Betrieb einbringen zu 
können und Angebot sowie Qualität wei-
terentwickeln zu dürfen.

Christoph Häberli
Küchenchef

Christoph Häberli wurde 1986 in Jegenstorf 
geboren, wo er auch die Schule besuchte. 
Die Lehre als Koch absolvierte er im Hotel 
Hornberg Saanenmöser. 2005 kehrte er nach 
Bern zurück, wo er nach diversen Stationen 
2010 im Arcadia als Chef de Partie startete.

CHRISTOPH HÄBERLI, KÜCHENCHEF 

Ein Gespräch mit ...
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MONTAG, 13.3.2017, 15 UHR
PALMENSAAL

Das international bekannte Künstlerpaar 
Natalia und Anton Shaposhnyk aus der 
Ukraine spielt in unserer Residenz auf.

Natalia Shaposhnyk studierte Klavier und 
ist Gewinnerin einer ganzen Reihe von 
internationalen Wettbewerben der klas-
sischen Musik. Sie hatte schon zahlreiche 
Auftritte als Solistin mit grossen Sympho-
nieorchestern. 

Natalia & Anton Shaposhnyk
KONZERT

Anton Shaposhnyk studierte Musik mit 
dem Hauptfach Klarinette. 2014 kam er 
mit seiner Frau nach Bern, an die Hoch-
schule der Künste HKB, wo er im Studien-
gang «Master of Arts» weiterstudiert. In 
der Ukraine hatte er bereits verschiedene 
Auftritte mit Orchestern als Solist und 
Orchestermusiker.

Maison 
Cailler
Unser Bewohnerausfl ug vom letzten Sep-
tember bot gleich zwei interessante Statio-
nen. Zuerst gings mit dem Car zum Maison 
du Gruyère, der bekannten Schaukäserei, 
wo wir ein reichhaltiges Zvieri genossen. 
Anschliessend fuhren wir mit dem Car wei-
ter nach Broc zum Maison Cailler. Der 
Rundgang zeigte interessante Einblicke 
in die Schokoladenproduktion und es gab 
allerlei Köstlichkeiten zum Degustieren.

RÜCKBLICK
BEWOHNERAUSFLUG
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JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL JUNIMAI

DO 5.1. // 14 Uhr
Filmvorführung 
«La Bohème» 
Rotonde

  MO 9.1. // 15 Uhr
  Konzert
  «Duo Amoroso»
  Palmensaal

  MO 16.1. // 18 Uhr
  «Fondue»-Abend 
  Rotonde

DO 19.1. // 15 Uhr
Die offene Bibel: Fort-
laufende Auslegung 
der Bergpredigt: 
«Hört, wenn Jesus 
glücklich preist…» 
Pfr. Hanspeter Meier 
Rotonde

MO 30.1. // 15 Uhr
Diavortrag  
«Das Südtirol» 
Heinz Steinmann 
Palmensaal

FR 20.1. // 10.30 Uhr
Sternzeichenapéro 
«Steinbock» 
Piemont

MO 23.1. // 15 Uhr
Bewohner- 
information 
Palmensaal

MO 30.1. // 15 Uhr
Diavortrag  
«Das Südtirol» 
Heinz Steinmann 
Palmensaal

DO 2.2. // 15 Uhr 
Die offene Bibel:  
Fortlaufende  
Auslegung der  
Bergpredigt:  
Salz und Licht sein 
Pfr. Hanspeter Meier 
Rotonde

DO 9.2. // 14 Uhr
Filmvorführung
«Manche  
mögens heiss»
Rotonde

  MO 13.2. // 15 Uhr
  Spaziergänge  
  durch die  
  Kunstgeschichte, 
  Katharina  
  Nyffenegger
  Palmensaal

DO 16.2. // 15 Uhr
Die offene Bibel:  
Fortlaufende Aus-
legung der Berg-
predigt: Die bessere 
Gerechtigkeit
Pfr. Hanspeter Meier
Rotonde

FR 17.2. // 10.30 Uhr
Sternzeichenapéro 
«Wassermann» 
Piemont

  MO 20.2. // 15 Uhr
  Konzert mit dem
  «Vokalensemble		
  Voskresenije»
  Palmensaal

MO 27.2. // 15 Uhr
Vorlesung  
«Gschichte vom  
Thunersee»
H. Stalder
Palmensaal

DO 2.3. // 15 Uhr 
Die offene Bibel: Fort-
laufende Auslegung 
der Bergpredigt: Die 
bessere Gerechtig-
keit (2. Teil)
Pfr. Hanspeter Meier
Rotonde

MO 6.3. // 18 Uhr
«Raclette»-Abend
Rotonde

MI 8.3. // 15 Uhr 
Kommunionfeier  
in der Fastenzeit 
Janique Behman, 
Seelsorgerin
Sitzungszimmer,  
Haus 22

DO 9.3. // 14 Uhr
Filmvorführung
«Man lernt nie aus»
Rotonde

  MO 13.3. // 15 Uhr
  Konzert 
  mit Anton und 
  Natalia Shaposhnyk
  Palmensaal

DO 16.3. // 15 Uhr 
Die offene Bibel: Fort-
laufende Auslegung 
der Bergpredigt: 
Über das Beten
Pfr. Hanspeter Meier
Rotonde

FR 17.3. // 10.30 Uhr
Sternzeichenapéro 
«Fische» 
Piemont

MO 20.3. // 15 Uhr
Musikalische  
Unterhaltung  
mit Mr. Evergreens
Palmensaal

MO 27.3. // 15 Uhr
Musiknachmittag
«Oldies spielen  
Oldies»
Palmensaal

DO 30.3. // 15 Uhr
Die offene Bibel: Fort-
laufende Auslegung 
der Bergpredigt: 
Über das Beten 
(2. Teil) Pfr. H. Meier
Rotonde

  MO 3.4. // 15 Uhr
  Konzert
  Simon Chavanne,   		
  Flötist
  Christoph Zbinden,   	
  Pianist
  Palmensaal

MO 10.4. // 18 Uhr
Abendessen
«Erdbeerschnittli»
Rotonde

DO 13.4. // 15 Uhr
Andacht zu Karfrei-
tag und Ostern  
(mit Abendmahl)
Pfr. Hanspeter Meier
Rotonde

SO 16.4. // 10.45 Uhr
Oster-Apéro
Arcadia-Terrasse

DO 20.4. // 10.30 Uhr
Sternzeichenapéro 
«Widder» 
Piemont

MO 24.4. // 15 Uhr
Diaschau 
«Argentinien»
Otto Frei
Palmensaal

MI 26.4. // 15 Uhr
Kommunionfeier  
in der Osterzeit
Janique Behman, 
Seelsorgerin
Sitzungszimmer,  
Haus 22

DO 1.6. // 15 Uhr
Andacht zu Pfingsten 
(mit Abendmahl)
Pfr. Hanspeter Meier
Rotonde

DI 6.6. // 18 Uhr
«Paella»-Abend
Erlebnisgarten

  MO 12.6. // 15 Uhr
  Konzert mit 
  Christina Harnisch
  Palmensaal

DO 15.6. // 15 Uhr
Die offene Bibel: Fort-
laufende Auslegung 
der Bergpredigt:  
Die Goldene Regel
Pfr. Hanspeter Meier
Rotonde

MI 21.6. // 10.30 Uhr
Sternzeichenapéro 
«Zwillinge» 
Piemont

  MO 26.6. // 15 Uhr 
  Vortrag  
  «Alpen & Himalaya» 
  Ueli Steck
  Palmensaal

DO 29.6. // 15 Uhr
Die offene Bibel:  
Fortlaufende Aus-
legung der Berg- 
predigt: Nicht auf 
Sand gebaut…
Pfr. Hanspeter Meier
Palmensaal

DI 2.5. // 18 Uhr
Frühlingsanlass
für Bewohner/innen
Palmensaal

DO 4.5. // 15 Uhr
Die offene Bibel:  
Fortlaufende Aus-
legung der Berg- 
predigt: Trachten 
nach Gottes Reich
Pfr. Hanspeter Meier
Rotonde 

MO 8.5. // 15 Uhr
Konzert
«Duo Amoroso»
Palmensaal

  DI 9.5. // ab 8.30 Uhr
  Bewohnerausflug     	
  nach Signal  
  de Bougy
  Treffpunkt  
  Schulmattstrasse

DO 18.5. // 15 Uhr
Die offene Bibel:  
Fortlaufende Aus-
legung der Berg-
predigt: Mit welchem 
Mass wir messen…
Pfr. Hanspeter Meier
Rotonde

FR 19.5. // 10.30 Uhr
Sternzeichenapéro 
«Stier» 
Piemont

MO 22.5. // 15 Uhr
Spaziergänge durch 
die Kunstgeschichte, 
Katharina 
Nyffenegger
Palmensaal

MO 29.5. // 15 Uhr
Filmvortrag  
«Grönland»
Christoph Iselin
Palmensaal

Wöchentlich wiederkehrend

DI	 09.30–10.00	 Gymnastik auf der Matte
DI	 10.00–10.30	 Hockergymnastik
MI	 14.45 	 Jassen

DO	09.30–10.00	 Wassergymnastik
FR	 09.30–10.00	 Gymnastik auf der Matte
FR	 10.00–10.30	 Hockergymnastik

Agenda
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KONZERT
SIMON CHAVANNE, FLÖTIST
CHRISTOPH ZBINDEN, PIANIST
MO 3.4. // 15 UHR
PALMENSAAL

KONZERT MIT ANTON 
UND NATALIA SHAPOSHNYK
MO 13.3. // 15 UHR
PALMENSAAL

BEWOHNER/INNEN-JASSEN
JEDEN MI // 14.45 UHR
GYMNASTIK
JEDEN DI + FR // 9.30 + 10 UHR
WASSERGYMNASTIK
JEDEN DO // 9.30 UHR

KONZERT MIT «VOKALENSEMBLE 
VOSKRESENIJE»
MO 20.2. // 15 UHR
PALMENSAAL

SPAZIERGÄNGE DURCH 
DIE KUNSTGESCHICHTE
MO 13.2. // 15 UHR
PALMENSAAL

HÖHEPUNKTE ZUM VORMERKEN

KONZERT
«DUO AMOROSO»
MO 9.1. // 15 UHR
PALMENSAAL

Specials

BEWOHNERAUSFLUG NACH
SIGNAL DE BOUGY
DI 9.5. // AB 8.30 UHR

VORTRAG 
«ALPEN & HIMALAYA»
UELI STECK
MO 26.6. // 15 UHR 
PALMENSAAL

KONZERT 
MIT CHRISTINA HARNISCH
MO 12.6. // 15 UHR
PALMENSAAL



    
                    

Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34

Postfach 66, 3063 Ittigen

Tel. 031 924 71 11, Fax 031 924 71 12
www.sti-ittigen.ch

Restaurant Arcadia
Talgut-Zentrum 34
3063 Ittigen

T 031 921 60 30 
reservation@arcadia-ittigen.ch
www.arcadia-ittigen.ch
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                          FESTTAGE

KARFREITAG 
FREITAG, 14.4.2017
Köstliches Menü mit frischem Fisch 
und passenden Weinen.

OSTERSONNTAG
SONNTAG, 16.4.2017 
Krönen Sie die Feiertage mit einem feinen 
Menü und edlen Tropfen aus unserem 
Weinkeller.

MUTTERTAG 
SONNTAG, 14.5.2017 
Verwöhnen Sie Ihre Liebsten mit einem 
deliziösen Menü.

AUFFAHRT 
DONNERSTAG, 25.5.2017 
Feines, festliches Menü mit köstlichen Weinen.

PFINGSTEN 
SONNTAG, 4.6.2017 
Feiern Sie Pfi ngsten bei uns mit einem 
exklusiven Menü für Sie und Ihre Gäste.

LASSEN SIE SICH IM RESTAURANT ARCADIA BEI EINEM DER ZAHLREICHEN 
KULINARISCHEN EVENTS VERWÖHNEN.
AUCH SONNTAGS VON 10 BIS 18 UHR GEÖFFNET.

        
                                              ANLÄSSE

DÎNER DANSANT – 
TANZ MIT DEM GAUMEN
FREITAG, 24.3.2017, 19 UHR
PALMENSAAL
Mit dem Duo Laguna Blue – dem Duo fürs 
Herz! Bringen Sie hervorragendes Essen und 
Tanzen in Einklang – nehmen Sie am beliebten 
Abend für Tanzbegeisterte teil.

BIER & FEIN ÄSSE
FREITAG, 28.4.2017, 19 UHR
PALMENSAAL
Für einmal überraschen wir Sie mit Bier! 
Eine Bieridee? Nein, ganz und gar nicht – ein 
Genusserlebnis mit hervorragenden Bieren 
aus Mikrobrauereien passend zu einem 
wunderbaren 5-Gang-Menü. Dieses spezielle 
Genusserlebnis kredenzen wir Ihnen in Zusam-
menarbeit mit dem Biercafé Au Trappiste – der 
Bierpilgerstätte in der Berner Altstadt. 

JETZT 

FAN WERDEN 

UND PROFITIEREN*

* Erfahren Sie als Erste von 
neuen Events und profi -
tieren Sie von speziellen 
Aktionen, Ermässigungen 
und Preisen, exklusiv 
für unsere Facebook-Fans.

Köstliches Menü mit frischem Fisch 

Krönen Sie die Feiertage mit einem feinen 

                     SPEZIALITÄTEN

INVERNO 
7.1.17 – 11.2.17
Viva Italia! Feine mediterrane Küche mit dem 
herrlich passenden Wein dazu.

 NEU!  DAS BESTE AUS DER 
 MEDITERRANEN KÜCHE
 Eine Reise durch die schmackhaftesten 
 mediterranen Gerichte rund ums Mittel-
 meer. Neben den Klassikern aus Spanien, 
 Italien und Frankreich überraschen wir 
 Sie auf unserer Spezialitätenkarte immer 
 wieder mit neuen Entdeckungen aus der 
 Welt der mediterranen Küche.

 Ein Besuch lohnt sich zu jeder 
 Jahreszeit.  

  13.02.17 – 11.03.17  Spanien
  13.03.17 – 18.03.17  Marokko
  20.03.17 – 15.04.17 Italien
  17.04.17 – 22.04.17  Griechenland
  24.04.17 – 20.05.17  Frankreich
  22.05.17 – 27.05.17  Portugal
  29.05.17 – 24.06.17  Spanien
  26.06.17 – 01.07.17  Türkei


